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äuetnanber man anhanb einet befonberen Tabelle ben
geudEjtigEeitSgehalt ber Suft ermittelt; bei größeren fpolj«
troctoungSanlagen oermenbet man eleEtrifdfje Temperatur«
unb geudhiigEetiSgernmeffer, um nom BetriebS=Büro
aus eine Kontrolle über bte richtige Beblenung ber §olj>
ttodtnungSanlage burdfjffihren ju Eönnen.

Qm 2(pparate«9iaum finb ber ©jhauStor mit bem
Sufterfpijer fowte bie BebtenungS«=BentUe ber einzelnen
^etjeinrichtungen untergebracht.

©Ine Speiial«Tür*|)ebe« unb 25erfchlebe«Borrichtung
erleichtert baS öffnen unb Scljllegen mehrerer Trocfen»
!ammer«Türen, ganj abgefehen con bem großen 25orteil,
bag biefe Türen ben Troctenraum ^ermetifd^ oon ber
Slugenluft abfchliegen unb baburcp SBärmeoerluge burdj
UnbidfjtigEetten oermteben merben.

Tie ©räge einer £>oIjtrocEnung§anlage rietet gh
nach ber gemünfchten Setgung ober nach ben jeweiligen
brtltcljen 25erhältniffen, wenn bie Einlage in etnem oor=
hanbenen SRaum errichtet merben foH.

güt bte KammerSänge ift metgenteilS bte Bretter«
Sänge beftimmenb, b. h-, eS ift barauf ju achten, bag
g<h minbegenS 2 Fretter Sängen htnte"tnanber in ber
Trocfenfammer unterbringen laffett, roenn eS geh nicht
gerabe um außergewöhnlich langes Çolj hanbelt.

Tte güngigge £öt)e ber TrodfenEammer Hegt mit
2,5 m feft, ba hierbei Eetn mefentlicher Temperatur Un «

terfchteb jroifchen ben unteren unb oberen 3""en im
Trocîenraum auftritt, bodh ig bei ber §öhen=Begimm»
nng auch bie BefchidtungSart ber Trodfenanlage ju be=

tüigchtigen (Stapelmagen ober £anbgapelung).
gür bie Begetpng ber ^oljtroctnungSanlage Eann:

Stifchbampf, 2lbbampf unb BaEuumbampf ober aber auch
Sftleberbrudtoampf, welcher mit gugeifernen ober fchmieb«
etfernen Kegeln erjeugt wirb, 25etwenbung gnben.

©ine befonbere 2lrt ber ^oljtrodtnungSanlagen gellen
bte fogenannten „Banb"« unb „Kanal"=Trodfenmafdjhten
für gefchälte unb gemeierte gurntere bar.

Um&kdtact.
SnöugticücS ou§ IftSfelS (@laru§). (Korr.) ©ine

böchg erfreuliche SleujahrSbotfchaft für bie ©emetnbe
^iäfels war bie Tatfache, bag bie Tegtilbrudteret 21. «@.

n>teberum beoölEert wirb, ©ine Sujerner 2lftlengefeüfdhaft
n>irb nach Neujahr in ben Räumen ber Tejtilbructerei
Vorläufig mtetweife ben TrucEereibetrieb nadh einem neuen

Betfahren (Spritjoerfahren) aufnehmen. @S werben oor»
läugg îirïa 20 weibliche eoeniueH männliche Arbeits«
Eräfte eingegellt.

Skne gfinöholifabrtt in Soeatno. ©ine ©efeH*
fdhaft mit 250,000 gr. 2lftten!apital errichtet in Socarno
eine Qünbholjgabrit.

?Uttogen»SchnJeif3tur§. (SRitget.) Tie ©ontinen»
tal«Si<ht« unb 2lpparatebau«®efellfchaft in
Tübenborf oerangaltet oom 21. bis 23. Januar
1930 für ihre Kunben unb weitere Qntereffenten neuer«
btngë einen SchwetgEurS, an bem (Gelegenheit geboten
ig, geh mit bem Schweigen ber oerfdhtebenen SRetaHe

oertraut §u madhen. ©leichjettig wirb bie eleEtrifdEje Sicht«
bogen« SdE)roeigung oorgeführt. Sowohl ber theoretifdhe,
wte auch ber praEtifdfje Unterridht wirb oon geübten gadf)»
leuten erteilt. — SRan oerlange fofort bas ausführliche
Programm oon obiger ©efefifchaft.

£tferafur*
$nr Berufswahl. 3n ber heutigen 3ett, wo bas

©rwerbsleben namhafte SchmterigEetten bietet, ig auch
bte richtige Berufswahl oon befonberer Bebeutung unb
oerbient hoppelte Beachtung, weshalb Schul« unb SBaifen»
behörben, Sehret unb ©rjteher gewig ein um fo grögereS
BebürfniS empgnben, ben aus ber Schule ins ©rwerbS«
leben Übertretenben Knaben unb ihren ©Itern etne 2Beç=

leitung bteten ju Eönnen. 2ln folchen bidtleibigen Büchern
ig fretlich Eein âRangel; aber nicht jebermann Eann ge
befdjagen, nicht alle gnb empfehlenswert, ffitne glug«
fdhrift, bie in Enapper gorm bie wichtiggen Siegeln ent«

hält unb unfere elnhetmifdhen Berhältnige berüctgdfjtigt,
bürfte baher gewig otelen ©rjiehern unb gamiltenoätetn
wiHEommen fein.

©tner Anregung oon ©rjiehern golge leigenb, hat bte

Kommigion für SehrlingSwefen beS Schweijerifchen
©ewerbeoerbanbeS unter SRitmirEung erfahrener
gadhleute etne „SBBeglettung" für ©Itern, Schul« unb
SBaifenbehörben herausgegeben- ®iefe „glugfehrift", be»

titelt „Tie SGBahl eines gewerblichen Berufes",
bilbet bas 1. fieft ber bei Büchler & ®o. in Bern
erfcheinenben „Schwerer. ©emerbebibliotheE". Sie ig
oon Schul« unb SBaifenbehörben, Sehrern unb ©rjtehern
fehr gut aufgenommen unb gahlteldj oerbrettet worben,
fo bag in Eürgeger grig etne 8. Auflage unb eine fedhge
Slugage ber 2luSgabe in franjögfcher Spradhe notwenbig
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zueinander man anhand einer besonderen Tabelle den
Feuchtigkeitsgehalt der Luft ermittelt; bei größeren Holz-
trocknungsanlagen verwendet man elektrische Temperatur-
und Feuchtigkeits Fernmesser, um vom Betriebs-Büro
aus eine Kontrolle über die richtige Bedienung der Holz«
trocknungsanlage durchführen zu können.

Im Apparate-Raum sind der Exhaustor mit dem
Lufterhitzer sowie die Bedienungs-Ventile der einzelnen
Heizetnrichtungen untergebracht.

Eine Spezial-Tür-Hebe- und Verschtebe-Vorrichtung
erleichtert das Offnen und Schließen mehrerer Trocken-
kammer-Türen, ganz abgesehen von dem großen Vorteil,
daß diese Türen den Trockenraum hermetisch von der
Außenluft abschließen und dadurch Wärmeverluste durch
Undichtigkeiten vermieden werden.

Die Größe einer Holztrocknungsanlage richtet sich
»ach der gewünschten Leistung oder nach den jeweiligen
örtlichen Verhältnissen, wenn die Anlage in einem vor-
handenen Raum errichtet werden soll.

Für die Kammer-Länge ist meistenteils die Bretter-
Länge bestimmend, d. h., es ist darauf zu achten, daß
sich mindestens 2 Bretter Längen hintereinander in der
Trockenkammer unterbringen lassen, wenn es sich nicht
gerade um außergewöhnlich langes Holz handelt.

Die günstigste Höhe der Trockenkammer liegt mit
2.3 m fest, da hierbei kein wesentlicher Temperatur Un-
terschied zwischen den unteren und oberen Zonen im
Trockenraum auftritt, doch ist bei der Höhen-Bestimm-
»ng auch die Beschickungsart der Trockenanlage zu be-
rücksichtigen (Stapelwagen oder Handstapelung).

Für die Beheizung der Holztrocknungsanlage kann:
Frischdampf, Abdampf und Vakuumdampf oder aber auch
Niederdruckoampf, welcher mit gußeisernen oder schmied-
eisernen Kesseln erzeugt wird, Verwendung finden.

Eine besondere Art der Holztrocknungsanlagen stellen
die sogenannten „Band"- und „Kanal"-Trockenmaschtnen
für geschälte und gemesserte Furniere dar.

vmchieaen«.
Industrielles aus NSfels (Glarus). (Korr.) Eine

höchst erfreuliche Neujahrsbotschaft für die Gemeinde
Näfels war die Tatsache, daß die Textildruckerei A.-G.
wiederum bevölkert wird. Eine Luzerner Aktiengesellschaft
wird nach Neujahr in den Räumen der Textildruckerei
vorläufig mietweise den Druckereibetrieb nach einem neuen

Verfahren (Spritzverfahren) aufnehmen. Es werden vor-
läufig zirka 20 weibliche eventuell männliche Arbeits-
kräfte eingestellt.

Neue ZSndholzfabrik in Locarno. Eine Gesell-
schaft mit 250,000 Fr. Aktienkapital errichtet in Locarno
eine Zündholzfabrik.

Autogen-Schweißkurs. (Mitget.) Die Continen-
tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Dübendorf veranstaltet vom 21. bis 23. Januar
1930 für ihre Kunden und weitere Interessenten neuer-
dings einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit geboten
ist, sich mit dem Schweißen der verschiedenen Metalle
vertraut zu machen. Gleichzeitig wird die elektrische Licht-
bogen-Schweißung vorgeführt. Sowohl der theoretische,
wie auch der praktische Unterricht wird von geübten Fach-
leuten erteilt. — Man verlange sofort das ausführliche
Programm von obiger Gesellschaft.

Literatur.
Zur Berufswahl. In der heutigen Zeit, wo das

Erwerbsleben namhafte Schwierigkeiten bietet, ist auch
die richtige Berufswahl von besonderer Bedeutung und
verdient doppelte Beachtung, weshalb Schul- und Waisen-
behörden, Lehrer und Erzieher gewiß ein um so größeres
Bedürfnis empfinden, den aus der Schule ins Erwerbs-
leben übertretenden Knaben und ihren Eltern eine Weg-
leitung bieten zu können. An solchen dickleibigen Büchern
ist freilich kein Mangel; aber nicht jedermann kann sie

beschaffen, nicht alle find empfehlenswert. Eine Flug-
schrift, die in knapper Form die wichtigsten Regeln ent«

hält und unsere einheimischen Verhältnisse berücksichtigt,
dürfte daher gewiß vielen Erziehern und Familienvätern
willkommen sein.

Einer Anregung von Erziehern Folge leistend, hat die
Kommission für Lehrlingswesen des Schweizerischen
Gewerbeverbandes unter Mitwirkung erfahrener
Fachleute eine „Wegleitung" für Eltern. Schul- und
Waisenbehörden herausgegeben. Diese „Flugschrift", be-

titelt „Die Wahl eines gewerblichen Berufes",
bildet das 1. Heft der bei Büchler à Co. in Bern
erscheinenden „Schweizer. Gewerbebibliothek". Sie ist
von Schul- und Waisenbehörden, Lehrern und Erziehern
sehr gut aufgenommen und zahlreich verbreitet worden,
so daß in kürzester Frist eine 8. Auflage und eine sechste

Auflage der Ausgabe in französischer Sprache notwendig
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rourben. Sreté 30 3lp. (In Kattien oon 10 ©jcmplaren
ZU 15 Dîp.)-

©te ©djrift fei allen ©Item, ©r^ieljetn unb ©chul»
ïommifftonen jur Injti&affuna unb allfettigen Serbteiiuttg
beftenë empfohlen.

Sejpelin Uôee bet ©djajeîj". 55 Silber non
©raft drroin Hßbetfom, eingeleitet non $an§ non

©filler. @c|au&fidger 36, Herausgeber ®r. ©mil
©$aeffer. @eb. gr. 3.—, Qrell güfjli Verlag,
Sûridj.

©erfelbe „®raf gepeltn", bem als ru§tn»oß^eS ging»
unternehmen bte SBeliumîretfung geglütft ift, pflegt nun»
mehr fetne „gemädjlldjen" Spazierfahrten mit Sorliebe
ïreuj unb quer über ber Schmelz auszuführen, roobl
raiffenb, bafj ben benetbenSmerten glugpaffagteren In
ben ft|melzerifdhen Suftregionen etne luSfd|au zu erleben

nergönnt ift, roie fie innerhalb ber gleiten 3elifpanne
nirgenbS abme^SlungSreither unb etnbrudSooHer fetn
lönnte.

@tn neuer Sanb in Drell güjjli§ „©cbaubüd&er"»
©erte, p roeläjem ber befannte ßuftfcbiffübrer H^ë
non ©filier unb ®r. (lugen ©ietfcbi ben fa$»
ïunbtgen Sejt getrieben haben, unternahm eS mit fdjjßn»

ftem ©elingen, auS ber übermältigenben göHe beffen,
ma§ auS bem geppetln h««ab oom ©dhmeijerlanb ficht»
bar mitb, ooraebmlldj foldie Qmpreffionen feftjuhalten,
bte neuartig fd^ön unb ippifc| gerabe barin ftnb, bafj
einzig nur ber fltegenbe Sefchauer fie empfangen fann.
©o ntel überrafdjenb üleueS unb @«bßne£ enthüllen bte

hier zwfammengeftellten Silber, baff man oft unroiUüür«
lieh ausruft : „2Bie ganz anberS bin ich eS zu feljen ge«

mahnt!" ©te ©täbte, zum Seifplel Safel, gretburg,
®enf, ©t. ©allen zeigen ein feltfam aufgefd&loffeneë,
oteUeidjt ihr unaerïennbarfteS Slntïtf). Sltoertraute Serg»
ianbfdhaften, mie Dtigi unb Urneraipen, präfentieren ftch
in munberbar neuer, auffdjlufjretdjer ©ilbouettternng.
3lm Qungfraumaffio unb all fetnen 3«den, girnen
unb ®letfc|ern gerolnnt man etnen unoergefjlich beutltdben
SJlafjftab für bie Höhen» unb Solumenberoertung. ©en
©rlnbelroalbgletfcher erblidtt man als etnen gemaltigen,
mie non Kün^lerhanb mobellterten diSftnrz. Salb riefen«

ItfERHIEUO-RIHSGHIIIEII

W. Wolf, Ingenieur :: vorn. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager and Bnreant Brandsehenkestrasse 7.

grojj, balb zierlich fdjtanl, hier fc^arf umriffen, bort un»

gerotfj oerfebroommen, immer gefpenfierhaft hufcht ber
Qeppelin ©chatten bahtn, etnmal einer jähen, greifbar
nahen gelSmanb entlang, ein anbermal über Giebel»
6 ante ober über etnen SBalb, beffen Sannen rote mäch»

tige Sorfien emporftedhen. ©en herrlichen SRaturauf»
nahmen ftnb mit gug unb Siecht einige Ibbilbungett
beigefeilt, bie ben 2uf triefen felber zeigen, auch einzelne
Seile feines SBunberbaueS, bas Seben an Sorb, bie bis»

her einzige Sanbung auf ©chmeizerboben unb — als
fdhlidhte Doation — bie Silbntffe ber führenben 3Mnner,
Hugo dtfener ooratt.

9k kr çtsifé. - 5t lie fouis.
fraget.

MB. mtb w«b»
aater btefe SMreic tti$* aufgenommen ; berartige Slitjeige«
gehören in best Snfeententeit be? Statte?. — ®en gsagen,
weldje „nniee ©&iff*e" «fcheinen foïïen, motte man 50 ©$•
in Starten (für gufenbung ber Offerten) nnb wenn bte grage
mit Stbreffe be? grageßeHer? erfäeinen foH, SO ©t?. beilegen.
£8k«tt {eine Mtarfett «tUgefdjieti ü»erben, Smtn bie îÇrag«
sd$t nnfgenommen merben.

673. SBer hätte abzugeben: 1 Sanbfäge für gupbetrieb,
gut erhaltene @tfen!onftru!timi, mit 2 Sägeblätter baju, iRoHett«

burtbmeffer tninbejtenS 60 cm; ferner 2 IsSBalîett, §öhe 17 cm,
Sänge 5,ü0 m, ältere, gut erhaltene? Offerten an ipaul ©artten«
bein, ©rab§ (@t. ©allen).

673. 2Ber hätte abzugeben : a. @bopingmafd)me, §ub mini«
mum 425 mm, neu ober gebraucht; b. runbe §obeIroeUe, mit ober

ohne Sager, 500—600 mm breit, neu ober gebraucht? c. 28er
liefert gefräfte ©etriebe? Offerten an 28. 93racher, med). 28er!«

flätte, Schmibigen (23ern).
674. 28er märe 2Ibgeber non gut erhaltenen SreiSfägen«

blättern oon 50—80 cm Surdjmeffer, minbeftenS 3 mm biel unb
30 mm Sodjroeite? 2lngebote an iKob. iBaumaun, ©ägerei, 2Bolf«
hänfen (ßürich).

675. 23er hätte ab^ugeben 1 Sohrfupport mit fireuj«
fdjlitten jum 2lnfchrauben an gol^gefteH, gebraucht jeboch 0"/
erhalten? Offerten mit Qeichnung unb ißreiS an §. Säpgelt,
©ägerei, 2Jiüi)tau (2largan).

676. SBer hat ObIid)tgla§rahmen, oerfehen mit ca. 2 cm
bidem @Ia§, 100X70 cm, befahrbar, abzugeben? ©efl. Offerten
an 2Beber, ©ifenbledjbau, geilengaffe 7, 3äri«h 8.

677. 28er liefert S'ialtafphalt jum SSerlegen uon Sßarteit?
Offerten unter ©hiffre 677 an bie @£peb.

678. 255o tonnen 2 ftarte ©eilrainben belogen werben für
grofe Säume 2lngebote an g. f)anhart-Salbin, Sägewerf,
Siepenhofen (2hurgau).

679. 28er liefert wehrfaih oerleimte Statten, ca. 21 mm
bid, äujsere gtädje in Hartholz (Suche)? Offerten an Usine du
Molage, Aigle (Vaud).

680. SSer liefert 1 gebrauchte, eoent. neue SattentreiSfäg«?
Sefdjreibttng unb Sreigofferten unter ©htffre 680 an bie ©jpejD-

681. SBer hätte abzugeben neu ober ganz gut erhalten ei"
3ement=9fohrenmobeH für 12 cm Sichtweite? Offerten mit gr»

nauer Sefdjreibung an @. afdjanz, medh- 2Bagnerei, 3oH6rüdf i.

682. 2Bie hoch fteüt fich ber Sßrei§ per m® für ba§ Oämpfr"
non Sud)ett= unb 2lnpbaumholz nnb wer erteilt SHatfdjIäge 2lnt»
Worten unter ©h'ffte 682 an bie ©ppeb.

683. SBer hat abzugeben tieinen, gebrauchten, aber gut er«

haltenen ©infadjgang? Offerten mit näherer Sefdjreibung, Straft»
bebarf, §ubhöhe rc. unter ©hiffre 683 an bie ©jpeb.

jüRttmttB.
2luf grage 653. Seimöfen für ©pänefeuerung liefert ®-

@tienne=§äfliger, SBertzeuge unb 2J}afd)inen für bie Çolzbearbeu
tnng, Sremgarten (2largau).

2lnf grage 656a. öolztroctenanlagen unb Oämpfeantage"
erfteKt SB. ©hriften & ©öhne, SBolfenfdpefien (Sllibwalben).

5tuf grage 656a. ©ut erhaltene ©y^auftoranlage ^at a^
Zugeben: Heinrich SBertheimer, Simmatftrape 50, 3ürid) 5.

2luf grage 656b. ®ut erhaltene, breifeitige Hobelmafch'^
hat abzugeben: ôeinridj 2Bertheimer, Simmatftrahe 50, 3ürich

2luf grage 656b. 21. ÜJiüUer & ©ie. 21.=®., 2Jiafci)inenfabrf
in Srngg (2targan) haben oierfeitige pobelmafdjinen, gebrauam
abzugeben.

2luf grage 656b. 28enben @ie fich an S. ©Obel, ©üte*'
ftrape -219, Safel.
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Wurden. Preis 30 Rp. (in Partien von 10 Exemplaren
zu 15 Rp.).

Die Schrift sei allen Eltern, Erziehern und Schul-
kommisiionen zur Anschaffung und allseitigen Verbreitung
bestens empfohlen.

»Im Zeppelin über der Schweiz". 55 Bilder von
Ernst ErWin Haberkorn, eingeleitet von Hans von
Schiller. Schaubücher 36. Herausgeber Dr. Emil
Schaeffer. Geb. Fr. 3.—, Orell Füßli Verlag,
Zürich.

Derselbe „Graf Zepelin", dem als ruhmvollstes Flug-
unternehmen die Weltumkreisung geglückt ist, pflegt nun-
mehr seine „gemächlichen" Spazierfahrten mit Vorliebe
kreuz und quer über der Schweiz auszuführen, wohl
wissend, daß den beneidenswerten Flugpassagieren in
den schweizerischen Luftregionen eine Ausschau zu erleben

vergönnt ist, wie sie innerhalb der gleichen Zeitspanne
nirgends abwechslungsreicher und eindrucksvoller sein
könnte.

Ein neuer Band in Orell Füßlis „Schaubücher"-
Serie, zu welchem der bekannte Luftschifführer Hans
von Schiller und Dr. Eugen Dietschi den sach-

kundigen Text geschrieben haben, unternahm es mit schön-
stem Gelingen, aus der überwältigenden Fülle dessen,

was aus dem Zeppelin herab vom Schweizerland ficht-
bar wird, vornehmlich solche Impressionen festzuhalten,
die neuartig schön und typisch gerade darin sind, daß
einzig nur der fliegende Beschauer sie empfangen kann.
So viel überraschend Neues und Schönes enthüllen die

hier zusammengestellten Bilder, daß man oft unwillkür-
lich ausruft: „Wie ganz anders bin ich es zu sehen ge-

wohnt!" Die Städte, zum Beispiel Basel, Freiburg,
Genf, St. Gallen zeigen ein seltsam aufgeschlossenes,
vielleicht ihr unverkennbarstes Antlitz. Altvertraute Berg-
landschaften, wie Rigi und Urneralpen, präsentieren sich

in wunderbar neuer, aufschlußreicher Silhouettierung.
Am Jungfraumassiv und all seinen Zacken, Firnen
und Gletschern gewinnt man einen unvergeßlich deutlichen
Maßstab für die Höhen- und Volumenbewertung. Den
Grindelwaldgletscher erblickt man als einen gewaltigen,
wie von Künstlerhand modellierten Eissturz. Bald riefen-

MI»»»! «MMI

«s. Ä/olk, Ingenieur :: MIN. M 6 ilisiî! Tûrîcd
»»«I »rasttsvdsiilrvst»»»»« 7.

groß, bald zierlich schlank, hier scharf umrissen, dort un-
gewiß verschwommen, immer gespensterhaft huscht der
Zeppelin Schatten dahin, einmal einer jähen, greifbar
nahen Felswand entlang, ein andermal über Nebel-
bänke oder über einen Wald, dessen Tannen wie mäch-
tige Borsten emporstechen. Den herrlichen Naturauf-
nahmen sind mit Fug und Recht einige Abbildungen
beigesellt, die den Luftriesen selber zeigen, auch einzelne
Teile seines Wunderbaues, das Leben an Bord, die bis-
her einzige Landung auf Schweizerboden und — als
schlichte Ovation — die Bildnisse der führenden Männer,
Hugo Eckener voran.

M ta Ptisst. - M tie Passt.

KR. Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgesnche w«de»
»«ter diese Rubrik «icht aufgeuomme« ; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen-
welche „nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marke» (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
Mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, L6 CtS. beilegen.
Wea« keine Marke« mitgeschickt werde«, kann die Frag«
nicht anfgenoMMen werde«.

672. Wer hätte abzugeben: 1 Bandsäge für Fußbetrieb,
gut erhaltene Eisenkonstruktion, mit 2 Sägeblätter dazu, Rollen-
durchmesser mindestens 6V cm; ferner 2 I-Balken, Höhe 17 cm,
Länge 5,90 m, ältere, gut erhaltene? Offerten an Paul Ganten-
dein. Grabs (St. Gallen).

67Z. Wer hätte abzugeben: s. Shapingmaschine, Hub mini-
mum 425 mm, neu oder gebraucht; b. runde Hobelwelle, mit oder

ohne Lager, 500—600 mm breit, neu oder gebraucht? c. Wer
liefert gefräste Getriebe? Offerten an W. Bracher, mech. Werk-
stätte, Schmidigen (Bern).

674. Wer wäre Abgeber von gut erhaltenen Kreissägen-
blättern von SO—8V cm Durchmesser, mindestens 3 mm dick und
30 mm Lochweite? Angebote an Rob. Baumann, Sägerei, Wolf-
Hausen (Zürich).

673. Wer hätte abzugeben 1 Vohrsupport mit Kreuz-
schütten zum Anschrauben an Holzgestell, gebraucht, jedoch gut
erhalten? Offerten mit Zeichnung und Preis an H. Käppeli,
Sägerei, Mühlau (Aargau).

676. Wer hat Oblichtglasrahmen, versehen mit ca. 2 cw
dickem Glas, 100X70 cm, befahrbar, abzugeben? Gest. Offerten
an Weber, Eisenblechbau, Feilengasse 7, Zürich 3.

677. Wer liefert Kaltasphalt zum Verlegen von Parkett?
Offerten unter Chiffre 677 an die Exped.

678. Wo können 2 starke Seilwinden bezogen werden für
große Bäume? Angebote an I. Hanhart-Baldin, Sägewerk,
Dießsnhofen (Thurgau).

676 Wer liefert mehrfach verleimte Platten, ca. 21 nun
dick, äußere Fläche in Hartholz (Buche)? Offerten an Iisine äu
ölolSAS, tliAls (Vsnck).

686. Wer liefert 1 gebrauchte, event, neue Lattenkreissäge?
Beschreibung und Preisofferten unter Chiffre 680 an die

68t. Wer hätte abzugeben neu oder ganz gut erhalten ein

Zement-Röhrenmodell für 12 cm Lichtweite? Offerten mit ge-

nauer Beschreibung an E. Tschanz, mech. Wagnerei, Zollbrück i. E>

682. Wie hoch stellt sich der Preis per m^ für das Dämpfen
von Buchen- und Nußbaumholz und wer erteilt Ratschläge? Ant-
warten unter Chiffre 682 an die Exped.

68Z. Wer hat abzugeben kleinen, gebrauchten, aber gut er-

haltenen Einfachgang? Offerten mit näherer Beschreibung, Kraft-
bedarf, Hubhöhe zc. unter Chiffre 683 an die Exped.

MkNSMS.
Auf Frage 636. Leimöfen für Spänefeuerung liefert

Etienne-Häfliger, Werkzeuge und Maschinen für die Holzbearbei-
tung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 636 s. Holztrockenanlagen und Dämpfeanlage»
erstellt W. Christen â Söhne, Wolfenschießen (Nidwalden).

Auf Frage 656s. Gut erhaltene Exhaustoranlage hat ab-

zugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße SV, Zürich 5.
Auf Frage 636t». Gut erhaltene, dreiseitige Hobelmaschi»)'

hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich
Auf Frage 636t». A. Müller â Cie. A.-G., Maschinenfabrik

in Brugg (Aargau) haben vierseitige Hobelmaschinen, gebrauch"
abzugeben.

Auf Frage 636t>. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße-219, Basel.
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